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Rechtliche Grundlagen
Werkvertrag, Konsequenzen & Erwartungen



Rechtliche Grundlagen

◦ Mehrheit der IT-Verträge                
→ Werkvertrag

◦ “Herbeizuführender Erfolg”

◦ Pflicht zur Abnahme                     
nach § 640 BGB

◦ Abnahmereife muss gegeben sein

◦ Abnahmefiktion nach Ablauf der 
Frist



“

[...] Der Abnahme steht es gleich, wenn 
der Besteller das Werk nicht innerhalb 
einer ihm vom Unternehmer 
bestimmten angemessenen Frist 
abnimmt, obwohl er dazu verpflichtet 
ist.

§ 640 Absatz 1, BGB



Rechtliche Grundlagen

◦ Keine Vorschrift wie die Abnahme 
durchgeführt werden soll

◦ Empfehlungen:
▫ Abnahmetermin

▫ Abnahmeprüfung bzw. -test

▫ Abnahmeprotokoll



Rechtliche Konsequenzen



Rechtliche Konsequenzen

◦ Wurde das Projektziel erreicht?

◦ Nach einer erfolgreichen Abnahme:
▫ Fälligkeit der Vergütung nach § 641 BGB

▫ Beginn der Verjährung nach § 634a Abs. 
2 BGB

▫ Umkehr der Beweislast in Bezug auf 
Mängel am Werk auf den AG

▫ Übergang des Werks in das Eigentum 
des AG



Erwartungen bei der Abnahme



Erwartungen bei der Abnahme

Sachliche vs. Emotionale Bewertung

Dokumentation der Anforderungen
&

Art und Weise der Überprüfung



Hindernisse und Komplikationen
Soll-Zustand, Abnahmeprüfung, Change Requests & 
Konkretisierung  



Soll-Zustand

Fehlende, unvollständige oder sich 
widersprechende Anforderungen

→ Schwierigkeiten bei der 
Feststellung des Soll-Zustands 



Soll-Zustand

Mögliche Lösung: 
Der mittlere Ausführungsstandard

Meist nicht unbedingt sinnvoll oder 
zufriedenstellend für AG und/oder AN



Soll-Zustand

◦ Relevante Dokumente
▫ Anforderungskatalog

▫ Pflichtenheft oder Grob-Spezifikation

▫ Fachliche Spezifikation

▫ Fachliche Feinspezifikation

▫ Blueprint



Abnahmeprüfung



Abnahmeprüfung

Prozess zur Feststellung der 
spezifikationsgerechten Herstellung 
der Software

1. BzA des AN

2. Durchführung der Tests

3. Erklärung der Abnahme durch AG



Abnahmeprüfung

◦ Streitfrage bzgl. der Abnahmereife

◦ Mitwirkung des AN

◦ Das Finden von Fehlern steht nicht 

im Vordergrund



Abnahmeprüfung

Systemtest
◦ Prüfung des 

“Ist”-Verhaltens im 
Vergleich zum 
“Soll”-Verhalten

◦ z.B. Robustheit, 
Sicherheit und 
Effizienz auch 
relevant

Abnahmetest
◦ Prüfung des 

Systems auf die 
Eignung, Aufgaben 
angemessen zu 
erfüllen

◦ Vor allem 
Akzeptanz und 
Funktionalität 
wichtig



Change Request vs. Konkretisierung
Und warum die Unterscheidung wichtig ist



Change Request vs. Konkretisierung

◦ Change Request
▫ Änderungsanforderung

▫ Zusatzleistung → budgetär einzuplanen

◦ Konkretisierung
▫ Auswahl- und Ausschlussverfahren für 

konkrete Realisierungen von 
Anforderungen 

▫ Vor allem bei groben Spezifikationen



Sichtweisen von Informatikern
Vertragstypologische Einordnung, Abnahmefiktion, CR & 
Dokumentation



Sichtweisen der Informatiker

◦ Agile Softwareentwicklung teilweise 
inkompatibel zu einer 
umfangreichen Gesamtabnahme

◦ Falsches Verständnis der 
gesetzlichen Lage



Kauf- oder Werkvertrag?
Vertragstypologische Einordnung



Kauf- oder Werkvertrag?

Problematik:
Soll bei der Verwendung von 
Standardsoftware das 
Kaufvertragsrecht gelten?

◦ Vorteile für AN
▫ Lieferung statt Abnahme nach § 651 BGB
▫ Vertragserfüllung durch Lieferung statt 

Abnahmeerklärung



Kauf- oder Werkvertrag?

Aus juristischer Sicht:

Beschaffungsvertrag wird nicht klar 
von den Anpassungen an die 
Standardsoftware unterschieden!

Beispiel: 
Urteil vom 5. 6. 2014 – VII ZR 276/13



Eine valide Alternative?

Abnahmefiktion statt Abnahme



Abnahmefiktion statt Abnahme

Abnahme soll zügig erfolgen             
→ keine zusätzlichen Kosten für AN

Softwarehäuser Klauseln:
Konkludes Verhalten wird an die 
Abnahme geknüpft

Abnahmefiktion als Alternative bei 
Nichteinhaltung der Frist seitens AG



Abnahmefiktion statt Abnahme

Abnahmefiktion stellt Risiko für AN 
dar:

◦ Abnahmereife als Voraussetzung

◦ Im Falle eines Gerichtsverfahrens:
▫ Viel Zeit für AG um doch noch Mängel / 

Fehler zu finden

◦ Überschätzung der Kompetenz des 
AG seitens AN



Handhabung von Change Requests
Die “Best Practises”



Handhabung von Change Requests

◦ Unterscheidung zu 
Konkretisierungen 
▫ Wer entscheidung über 

Konkretisierungen?

▫ Workshops und Protokolle

◦ CRs per “Zuruf” problematisch
▫ → dokumentieren!

◦ Das “schlechte Gewissen” des AN



Dokumentation



Dokumentation

◦ Wird vor allem bei sehr agiler 
SW-Entwicklung vernachlässigt

◦ Fehlendes Benutzerhandbuch       
→ keine Abnahmereife

◦ Online-Doku, Inline-Comments & 
Commit-Messages reichen nicht 
aus!

◦ Trend: Berücksichtigung der 
Usability



Mögliche Lösungsansätze
Übergreifende Konzepte 



Traceability
Rückverfolgbarkeit von Ergebnissen & 
Entscheidung von den aufeinander 
aufbauenden Schritten



Teilabnahmen
Aufteilung der Komplexität einer 
Gesamtabnahme auf mehrere 
Teilabnahmen



Fazit



Fragen?
Dimitri Hein
dimitri.hein@campus.lmu.de
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